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Krabbelgottesdienst –
ein Gottesdienst für die ganze 

Gemeinde
Kurz-Liturgie (ca. 30 min):

Musik

Begrüßung

Kindgerechtes Votum mit Bewegungen 

Lied: Einfach spitze (eg+ 99)

Psalm zum Mitmachen 

Geschichte mit Bodenbild zum Mitmachen

Aktion, die zum Thema passt

Lied: Er ist erstanden, Halleluja (EG 116)

Oder: Er ist Wahrhaftig auferstanden
(Menschenskinderlieder 3, Nr. 54)

Vaterunser

Segen zum Mitmachen

Lied: Sei behütet auf deinen Wegen (MKL 3, Nr. 127)



Das sind zwei 
Frauen. Sie 
sind 
Freundinnen 
von Jesus. Sie 
heißen Maria 
und Salome.



Sie haben 
Jesus sehr 
gern. Jesus 
hat ihr Leben 
hell gemacht. 



Er hat ihnen 
erzählt, dass 
Gott alle 
Menschen 
lieb hat. 



Jesus hat 
traurige 
Menschen 
fröhlich 
gemacht.



Er hat 
kranke 
Menschen 
gesund 
gemacht.



Aber dann ist Jesus 
gestorben. Er wurde in 
ein Felsgrab gelegt. 



Seine Freunde 
und Freundinnen 
waren sehr, sehr 
traurig. Sie 
fühlten sich ganz 
alleine ohne 
Jesus. 
Für sie war alles 
dunkel und grau, 
so grau wie der 
Stein vor dem 
Grab.



Wart ihr schon 
mal traurig? Wer 
schon mal traurig 
war, darf einen 
kleinen Stein auf 
das Tuch legen.
Wer mag
erzählen, warum
er oder sie 
traurig war?



Aber auf 
einmal 
passierte 
etwas: Als die 
Freundinnen 
von Jesus zum 
Grab kamen, 
war der große 
Stein nicht 
mehr da! 



Und da 
leuchtete 
etwas 
Helles 
aus dem 
Grab. 

Und ein Engel 
sagte: Jesus lebt! 
Gott hat den Tod 
besiegt! Jesus ist 
auferstanden!



Obwohl 
Jesus 
gestorben 
war, war 
er auf 
einmal 
wieder 
bei ihnen.



Maria und 
Salome 
freuten 
sich so 
sehr! Es 
war nicht 
mehr grau 
und 
dunkel. 
Jetzt war 
alles hell 
und 
fröhlich 
und bunt.



Nach der Geschichte dürfen 
die Kinder durch einen 
Krabbeltunnel kriechen. Am 
Ende steht ein Korb mit 
bunten Tüchern. Die Tücher 
beim nächsten Osterlied 
schwenken.


